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einiger Zeit Ist allhier Anne Dsrotbee,bes Bürger- und Holzmessers Comad Schanzen-
aus Cassrl hiuteriassene Witwe, grbohrue Rumpfin, ohne Hinterlassung Leibeserben ver

storben: Ohnerachtrt nun dieselbe vor verschiedenen Jahren einen lezten Willi« vor Amt Er
richten lassen; so ist doch der eingesezt gewesene Erbe Henrich Mordia» Rumpf vor ihr Ar
ebenfalls ohne Leibrserben mit Tode abgegangen, und dadurch die geringe Erbschaft, welche
tn einem halben Hause und Garten bestehet, denen Seitenverwandten angefallen. DiAe
also, weil sie unbekannt sind, werben hierdurch zu dem 4t«n August dieses Jahrs öffentlich
vorgeladen, um alsdann vor Gericht allhier zu erscheinen, und Beweise für die Rechtmässig
keit zur Erbfolge beyzubringen, oder zu gewärtigen, daß sie hernach nicht mehr gehört, son
dern die geringe Erbschaft, des Henrich Mordian Rumpfs hinterlassener Witwe, welche feit
langen Jahren die Verstorbene tn derMrynuug, daß sie mit ihrem Manne zur Erbin ringe-
ftzt worden, gertchtskundigermaßen unterhalte«, zu Erstattung der Unterhaltungskosten übrb«
lassen werbe. Breuna den szten April 1788.

I. &lt;£ Körnen,ann, von Malsburgischer Amtmann. '

s) Johanne- und Michael Mauckel, beyde Söhne de- verstorbeuen Johanne-Manckels vH»
Nieder. Asphe hiesigen Amts, sind vor 30. und mehreren Jahren in die Fremde und angeblich
nach Holland und Amerika gegangen: auf Anrufen deren Vaters Bruder Hermann Man
che! zu Niedern. Asphe werden dieselbe, oder ihre etwaige Leibes- und nähere Erben, so wie
auch deren Gläubiger hiermit ein vor allemal vorgeladen, daß sie Dienstag den -6te» August
b,J. Morgens 9 Uhr, auf hiesiger Amtsstube erscheinen, und erstere sich hiMugltch legtttmt- $
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